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«Der Wahrheit
verpflichtet»
Aufgeschreckt durch die
überraschenden und massiven Angriffe
aus den USA, verlor der Bundesrat
1996 die Übersicht und Hess sich
zu unüberlegten Schritten verleiten.
Dazu zählt zum Beispiel die
einseitige personelle Zusammensetzung

der sogenannten «Bergier-
Kommission», welche das
Verhalten der Schweiz im Zweiten
Weltkrieg untersuchen sollte.
Warum gehört der Kommission
kein Historiker an, der die Zeit des
Zweiten Weltkrieges noch selbst
erlebt hatte?
Die Vereinigung Pro Libertate
weist die ideologische Entstellung
der historischen Tatsachen klar
zurück.
Die hier abgebildeten vier
Broschüren setzen sich mit der Schweiz
im Zweiten Weltkrieg nüchtern
auseinander. Ohne Beschönigung
würdigen sie die herausragende
Gesamtleistung des Schweizer Volkes
in Zeiten höchster Bedrängnis.
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Ex. Die schweizerische Flüchtlings¬
politik 1933-1945
von Dr. Alfred Cattani Fr. 10-

Ex. Das Ende der J-Stempel-Saga
Fallbeispiel von Geschichtsprägung
durch Medienmacht.
von Dr. Max Keller Fr. 10-
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Die Schweiz im 2. Weltkrieg
Bedrohte Schweiz - Die Bewährung.
von Treumund E. Itin Fr. 8-
1945 1995 1997
von Dr. Max Keller Fr. 3.

Set alle 4 Hefte Fr. 25.

Vorname/Name

Strasse

PLZ/Ort

Datum

Unterschrift


	...

